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Informationen zum Programm „100 Wilde Bäche für Hessen“ 

 

 

Sehr geehrte Verbandsmitglieder, 

 

der Verband Hessischer Fischer e.V. möchte Sie mit diesem Schreiben erneut auf das o.g. Projekt 

hinweisen. 

Die Wiederherstellung der Bäche als naturnaher Lebensraum soll als Vorbild bei der Umsetzung der 

Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) für die vielen anderen Gewässer in Hessen dienen. 

Mit dem Programm bietet das Land Hessen den Kommunen eine umfassende Unterstützung bei den 

Gewässerrenaturierungen. Viele Bäche in Hessen wurden in der Vergangenheit ausgebaut, begradigt und in 

ein Betonbett gedrängt. An ihren Ufern können keine Bäume und Sträucher mehr wachsen, Insekten finden 

keine Nahrung und Fische können nicht mehr ungehindert schwimmen. Mit dem Programm „100 Wilde 

Bäche für Hessen“ wird diesen Gewässern wieder ein breites und unberührtes Ufer und ein natürliches 

Bachbett zurückgeben. Davon profitieren die Fischbestände und gleichzeitig auch wir Angler. 

 

In diesem Zusammenhang möchten wir unseren Mitgliedsvereinen empfehlen, sich über ausgewählte 

Gewässer des Programmes in ihrer Region, oder sogar dem eigenen Gewässer zu erkundigen. Als Experten 

für Ihr Gewässer können Sie die Planungsprozesse mitverfolgen oder mit Hinweisen unterstützen. Die 

zuständigen Landratsämter und Fischereiberater stehen Ihnen für Rückfragen und weitere Informationen zur 

Verfügung.  

Die für das Programm ausgewählten Gewässer, sowie die zugehörigen Kommunen und Landkreise, finden 

Sie im Anhang „Teilnehmer Wilde Bäche“. 

 

Weitere Informationen zum Programm sind unter folgendem Link oder im angehängten Schreiben 

„Pressemitteilung Wilde Bäche“ einsehbar. 

https://wildebaechehessen.de/programm/ 
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Wiesbaden, 1. April 2019 

Nr. 066 

 

Bäche in Hessen werden wieder wild, natürlich 
und artenreich 
 
Umweltministerin Priska Hinz stellt neues Landesprogramm „100 Wilde 
Bäche für Hessen“ vor 
 

„Gewässer sind wichtige Lebensräume für Tiere und Pflanzen. Geschützte Arten wie die 

Groppe, das Bachneunauge oder die grüne Flussjungfer sind dort zu Hause. Viele 

Bäche in Hessen wurden in der Vergangenheit ausgebaut, begradigt und in ein 

Betonbett gedrängt. An ihren Ufern können keine Bäume und Sträucher mehr wachsen, 

Insekten finden keine Nahrung und Fische können nicht mehr ungehindert schwimmen. 

Mit dem Programm „100 Wilde Bäche für Hessen“ werden wir diesen Gewässern wieder 

ein natürliches Bachbett geben, das Wasser frei laufen lassen und ein breites und 

unberührtes Ufer zurückgeben“, sagte Umweltministerin Priska Hinz heute in 

Wiesbaden. Dort stellte sie an einem renaturierten Abschnitt des Wellritzbachs das neue 

Landesprogramm vor. 

 

„Durch die Wiederherstellung der Bäche als naturnaher Lebensraum können wir die 

biologische Vielfalt erhalten und ausbauen. Derzeit befinden sich 14,6 Prozent der 

hessischen Fließgewässer in einem sehr guten bis guten ökologischen Zustand. 2014 

waren es nur 4,8 Prozent. Mit dem Programm 100 Wilde Bäche können wir diese 

Verbesserung konsequent fortsetzen“, ergänzte die Ministerin.  

 

Das Besondere an dem Programm ist, dass das Land die Kommunen bei den 

Renaturierungen umfassend unterstützt: Zum Beispiel wird das Land das 

Flächenmanagement, die Projektsteuerung und -planung sowie die organisatorische 

Abwicklung der Maßnahmen vom Förderantrag bis zur Bauabnahme übernehmen. „Wir 
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nehmen den Kommunen viel Arbeit ab und ermöglichen so vor allem kleinen Kommunen 

die erfolgreiche Teilnahme an dem Programm. Von den rund 500 Bächen in Hessen 

werden wir 100 in das Programm aufnehmen. Der Teilnahmewettbewerb für die 

Kommunen startet in diesem Sommer. Die Bekanntgabe der ausgewählten Bäche ist bis 

Ende 2019 geplant“, ergänzte Hinz.   

 

„Über die bestehende Förderrichtlinie sichern wir außerdem eine hohe finanzielle 

Förderung zu: Das Land übernimmt bis zu 95 Prozent der Kosten. Bisher ist keine 

Renaturierung am Geld gescheitert, das wird auch so bleiben. Für die nächsten zwei 

Jahre ist bereits eine Anschubfinanzierung von zwei Millionen Euro vorgesehen“, sagte 

Hinz.  

 

 

 
Hintergrundinformationen 
 
Ziele des Programms: 

• Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie bis 2027 

• Beitrag zur Hessischen Biodiversitätsstrategie (Ziel VI: Erreichung eines 

ökologisch günstigen Zustands der hessischen Gewässer, wesentliche 

Herstellung der Durchgängigkeit der Fließgewässer für wandernde Fischarten 

und Verbesserung des Zustands der an Wasser gebundenen Biologischen 

Vielfalt) 

• Beitrag zum landesweiten Biotopverbund 

• Beitrag zum ökologischen Hochwasserschutz 

• Schaffung von Frischluftschneisen  gut für innerstädtisches Klima, wichtig in 

Zeiten des Klimawandels 

 

Auswahlverfahren für 100 Wilde Bäche 

1. Schritt: Übersicht der potentiellen Programmteilnehmer erstellen, Auswahlkriterien: 

• Alle Kommunen und Wasserverbände mit Bächen, die eine Einzugsgebietsgröße 

zwischen 10 km² und 100 km² aufweisen  

• Zum Beispiel auch Bäche mit besonderer Bedeutung für gefährdete Tier- und 

Pflanzenarten und Stellung im Biotopverbund 

2. Schritt: Teilnahmewettbewerb 

• Bewerbung über Projekthomepage 

• Start: Sommer 2019 

• Bekanntgabe der ausgewählten 100 Bäche bis Ende 2019 

3. Schritt (noch offen): Ausschreibung und Vergabe der Projektsteuerung an einen 

geeigneten Dritten. Ausschreibung und Vergabe werden momentan vorbereitet. 



 
 

 
 
Typische Phasen einer Renaturierung: 

1. Planung und Genehmigungsverfahren 

2. Flächenbereitstellung, z.B. durch Flächenkauf und Flächentausch oder im 

Rahmen von Flurneuordnungsverfahren 

3. Bauphase nach vorangegangener Ausschreibung und Vergabe. Auf Grund 

naturschutzrechtlicher Belange (z.B. Berücksichtigung von Laich- und Brutzeiten) 

wird das Baufenster einer Gewässerrenaturierung auf wenige Monate im Jahr 

beschränkt. 

4. Einstellung des Zielzustandes der Renaturierung: Diese Phase kann mehrere 

Jahre in Anspruch nehmen, da es ein gewisse Zeit dauert, bis z.B. 

Uferanpflanzungen ihre Wirkung in Form von Beschattung entfalten und die 

Wurzeln bis in das Gewässer reichen. 

 

 

Wellritzbach 

• Quelle: nordwestlich des Schläferskopf, Mündung: Salzbachkanal in der 

Friedrichstraße, 8 km Fließlänge 

• Erste Renaturierung 2005, Umsetzung durch die Hochschule RheinMain und die 

Stadt Wiesbaden 

• Zweite Renaturierung 2019, fehlender Abschnitt bis zum Kurt-Schumacher-Ring, 

630.00 Euro Fördermittel vom Land Hessen im Rahmen des Landesprogramm 

„Gewässerentwicklung und Hochwasserschutz“ =  Kostendeckung von 85 

Prozent 
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RP Landkreis Bach Gewässer- 

kennzahl 
Kommunen am Bach*  

Kassel Fulda Grüsselbach 41486 Rasdorf 

Kassel Fulda Igelbach 42624 Dipperz, Hofbieber 

Kassel Fulda Kalte Lüder 42364 Großenlüder, Hosenfeld, 
Neuhof 

Kassel Fulda Nüst 4266 Hofbieber, Hünfeld, 
Nüsttal, Hilders 

Kassel Fulda Wanne 4262 Dipperz, Petersberg, 
Poppenhausen 
(Wasserkuppe) 

Kassel Hersfeld-Rotenburg Hattenbach 425694 Niederaula, Breitenbach am 
Herzberg 

Kassel Hersfeld-Rotenburg Ibra 42564 Kirchheim, Oberaula, 
Ottrau 

Kassel Hersfeld-Rotenburg Rhinabach 42676 Haunetal 

Kassel Hersfeld-Rotenburg Rohrbach 42714 Ludwigsau, Alheim 

Kassel Hersfeld-Rotenburg Solz 42732 Bebra 

Kassel Hersfeld-Rotenburg Suhl 41566 Wildeck, Heringen (Werra), 
Nentershausen 

Kassel Werra-Meißner-Kreis Gelster 4196 Großalmerode, 
Witzenhausen 

Kassel Werra-Meißner-Kreis Hebenhäuser 
Bach 

488138(4) Neu-Eichenberg 

Kassel Werra-Meißner-Kreis Ulfe 41864 Sontra, Nentershausen 

Kassel Landkreis Kassel Ahne 42958 Habichtswald, Ahnatal, 
Kassel, Vellmar 

Kassel Landkreis Kassel Espe 42992 Espenau, Fuldatal 

Kassel Landkreis Kassel Nebelbeeke 4464 Calden 

Kassel Landkreis Kassel Osterbach 42994 Fuldatal, Gutsbezirk 
Reinhardswald, 
Immenhausen 

Kassel Landkreis Kassel Suderbach 44814 Calden, Grebenstein 

Kassel Schwalm-Eder-Kreis Goldbach 4289296 Felsberg, Gudensberg 

Kassel Schwalm-Eder-Kreis Grenzebach 4288334 Frielendorf, Neukirchen 
(Knüllgebirge), 
Schwalmstadt 

Kassel Schwalm-Eder-Kreis Pilgerbach 42898 Edermünde 

Kassel Schwalm-Eder-Kreis Wälze-Bach 428872 Bad Zwesten, Bad 
Wildungen 

Kassel Schwalm-Eder-Kreis Wiehoff 428922 Niedenstein, Schauenburg 

Kassel Waldeck-
Frankenberg 

Aar 4444 Bad Arolsen, Twistetal 

Kassel Waldeck-
Frankenberg 

Aarbach 44182 Diemelsee 

Kassel Waldeck-
Frankenberg 

Aselbach 4285332 Vöhl 

Kassel Waldeck-
Frankenberg 

Nemphe 428198 Frankenberg (Eder), 
Burgwald, Rosental 

Kassel Waldeck-
Frankenberg 

Reiherbach 4285388 Waldeck 
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Kassel Waldeck-
Frankenberg 

Wande 44472 Bad Arolsen, Diemelstadt, 
Volkmarsen 

Kassel / 
Gießen 

Schwalm-Eder-Kreis 
/ Marburg-
Biedenkopf 

Hardwasser 4288364 Neustadt (Hessen), 
Gilserberg, Schwalmstadt 

Kassel/ 
Gießen 

Fulda/ 
Vogelsbergkreis 

Rombach 4238 Hünfeld, Schlitz 

Darmstadt Bergstraße/ 
Odenwaldkreis 

Finkenbach 238968 Hirschhorn (Neckar), 
Oberzent, Wald-Michelbach 

Darmstadt Bergstraße Grundelbach 23946 Gorxheimertal 

Darmstadt Darmstadt Hahnwiesenbach 2398284 Darmstadt, Erzhausen, 
Messel, Weiterstadt 

Darmstadt Darmstadt-Dieburg Beerbach 239624 Mühltal, Darmstadt, 
Seeheim-Jugenheim 

Darmstadt Darmstadt-Dieburg Erbsenbach 24763722 Dieburg, Groß-Zimmern, 
Roßdorf, Ober-Ramstadt 

Darmstadt Darmstadt-Dieburg Fischbach 24762 Groß-Bieberau, 
Fischbachtal, Modautal 

Darmstadt Darmstadt-Dieburg Lache 24768 Babenhausen, 
Eppertshausen, Rödermark 

Darmstadt Darmstadt-Dieburg Neutscher Bach 239622 Ober-Ramstadt, Modautal 

Darmstadt Darmstadt-Dieburg Ohlebach 24766 Babenhausen, Groß-
Umstadt, 
Münster (Hessen) 

Darmstadt Darmstadt-Dieburg Stettbach 2396282 Seeheim-Jugenheim, 
Lautertal 
(Odenwald) 

Darmstadt Darmstadt-Dieburg Wembach 247632 Ober-Ramstadt, Reinheim 

Darmstadt Darmstadt- 
Dieburg/ Groß- 
Gerau/ Offenbach 
Landkreis 

Hegbach 23982 Erzhausen, Mörfelden- 
Walldorf, Nauheim, 
Egelsbach, Darmstadt, 
Dreieich, Groß-Gerau, 
Langen 
(Hessen), Messel, 
Rödermark 

Darmstadt Groß-Gerau Gundbach 2398 Mörfelden-Walldorf, 
Dietzenbach, Dreieich, Neu- 
Isenburg 

Darmstadt Odenwaldkreis Marbach 24742 Erbach (Odenwald), 
Mossautal, Oberzent, 
Fürth, 
Grasellenbach 

Darmstadt Odenwaldkreis Mossaubach 247424 Mossautal, Reichelsheim 
(Odenwald) 

Darmstadt Odenwaldkreis Waldbach 247454 Bad König, Michelstadt 

Darmstadt Offenbach 
 

Schmittgraben 2479282 Dietzenbach, 
Heusenstamm 

Darmstadt Offenbach Hainbach 24796 Offenbach am Main 

Darmstadt Offenbach Bieber 247928 Dietzenbach, 
Heusenstamm, 
Offenbach, Dreieich, 
Mühlheim am Main 

Darmstadt Frankfurt/ 
Hochtaunuskreis 

Eschbach 24892 Frankfurt am Main, Bad 
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Homburg v.d.Höhe, 
Oberursel 
(Taunus) 

Darmstadt Frankfurt/ 
Hochtaunuskreis 

Urselbach 24894 Frankfurt am Main, 
Oberursel 
(Taunus) 

Darmstadt Main-Kinzig-Kreis Ahlersbach 2478152 Steinau an der Straße, 
Schlüchtern 

Darmstadt Main-Kinzig-Kreis Orb 247852 Bad Orb, Biebergemünd, 
Wäschtersbach 

Darmstadt Main-Kinzig-Kreis Riedbach 247814 Schlüchtern 

Darmstadt Main-Kinzig-Kreis Ulmbach 247818 Steinau an der Straße, 
Freiensteinau 

Darmstadt Main-Kinzig-Kreis Krebsbach 24868 Nidderau, Niddatal 

Darmstadt Wetteraukreis Bleichenbach 24864 Gedern, Glauburg, 
Ortenberg 

Darmstadt Wetteraukreis/ 
Gießen 

Dießenbach 2583966 Butzbach, Langgöns, 
Linden 

Darmstadt Wetteraukreis Fauerbach 248486 Butzbach, Ober-Mörlen 

Darmstadt Wetteraukreis Hamstergraben 2485622 Rosbach v. d. Höhe 

Darmstadt Wetteraukreis Laisbach 24818 Hirzenhain, Nidda, 
Ortenberg, 
Ranstadt 

Darmstadt Wetteraukreis Straßbach 248492 Friedberg (Hessen) 

Darmstadt Wetteraukreis Waschbach 248272 Wölfersheim, Echzell, 
Hungen 

Darmstadt Wetteraukreis Wolfsbach 248666 Kefenrod, Büdingen 

Darmstadt Hochtaunuskreis Kirdorfer Bach 248926 Bad Homburg v.d. Höhe 

Darmstadt Hochtaunuskreis Liederbach 2492 Königstein im Taunus, 
Bad Soden am Taunus, 
Frankfurt am Main, 
Kelkheim (Taunus), 
Liederbach am Taunus 

Darmstadt Hochtaunuskreis Wiesbach 2484832 Wehrheim, Usingen 

Darmstadt Main-Taunus-Kreis Ardelgraben 24974 Hattersheim am Main, 
Flörsheim am Main, 
Hofheim am Taunus 

Darmstadt Main-Taunus-Kreis Weilbach 249742 Flörsheim am Taunus, 
Hochheim am Taunus, 
Hofheim am Taunus 

Darmstadt Rheingau-Taunus-
Kreis 

Breithardter 
Bach 

25884 Hohenstein 

Darmstadt Rheingau-Taunus-
Kreis 

Elsterbach 2534 Oestrich-Winkel, 
Geisenheim 

Darmstadt Rheingau-Taunus-
Kreis 

Kesselbach 2587484 Idstein, Hünstetten 

Darmstadt Rheingau-Taunus-
Kreis 

Kiedricher Bach 25154 Eltville am Rhein, Kiedrich 

Darmstadt Rheingau-Taunus-
Kreis 

Walluf 2514 Walluf, Eltville am Rhein, 
Schlangenbad 

Darmstadt Wiesbaden Wäschbach 25128 Wiesbaden 

Gießen  Gießen Bieber 258394 Biebertal, Heuchelheim 
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Gießen Gießen Krebsbach 258386 Buseck, Grünberg, 
Rabenau 

Gießen Gießen Lauter 248414 Laubach, Grünberg 

Gießen Lahn-Dill-Kreis Aubach 258432 Haiger, Breitscheid, Driedorf 

Gießen Lahn-Dill-Kreis Dietzhölze 25844 Dillenburg, Eschenburg, 
Dietzhölztal 

Gießen Lahn-Dill-Kreis Welschbach 2583972 Wetzlar 

Gießen Lahn-Dill-Kreis Wetzbach 2583996 Schöffengrund, Wetzlar, 
Hüttenberg 

Gießen Limburg-Weilburg Dombach 258744 Bad Camberg, Waldems, 
Weilrod 

Gießen Limburg-Weilburg Eisenbach 2587452 Selters (Taunus) 

Gießen Limburg-Weilburg Erbach 258768 Elz 

Gießen Limburg-Weilburg Kerkerbach 2872 Beselich, Runkel, 
Waldbrunn Westerwald), 
Weilburg 

Gießen Limburg-Weilburg Lasterbach 258766 Elbtal, Waldbrunn 
(Westerwald) 

Gießen Limburg-Weilburg Laubusbach 258746 Brechen, Selters (Taunus), 
Villmar, Weilmünster 

Gießen Limburg-Weilburg Sintersbach 2587488 Hünfelden 

Gießen Limburg-Weilburg Weinbach 25868 Weinbach, Weilmünster 

Gießen Marburg-Biedenkopf Allna 25832 Gladenbach, Marburg, 
Weilmar (Lahn) 

Gießen Marburg-Biedenkopf Asphe 2581868 Münchhausen, Battenberg 
(Eder), Wetter (Hessen) 

Gießen Marburg-Biedenkopf Dautphe 25816 Dautphetal, Gladenbach 

Gießen Marburg-Biedenkopf Rotes Wasser 258296 Cölbe, Rauschenberg, 
Wetter (Hessen) 

Gießen Marburg-Biedenkopf Treisbach 258186 Biedenkopf, Wetter 
(Hessen) 

Gießen Vogelsbergkreis Brenderwasser 42442 Lauterbach (Hessen), 
Lautertal (Vogelsberg), 
Ulrichstein 

Gießen Vogelsbergkreis Moosbach 423614 Freiensteinau, Grebenhain 

Gießen Vogelsbergkreis Örtenröder Bach 258248 Gemünden (Felda), 
Feldatal, Mücke 

*Fettgedruckt: Kommunen mit eingereichten Bewerbungen  
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